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Blick auf Leipzig.   Das Fünf-Sterne-Hotel Westin bot eine tolle Aussicht auf die 
Stadt. Im Hintergrund die Kraftwerke des Braunkohletagebaus.  

 

Jüngster Teilnehmer.   Constantin 
Sarfert (J-1207) aus Bergfeld. 17. 
Generation; gerade ein Jahr alt! 

Exponate.   Ein Stück Steinkohle aus 
dem Zwickauer Revier von Christi-
ne u. Armin Sarfert (I-762). 

Alterspräsidentschaft.   Käthe Un-
traut,  geb. Sarfert (H-533) wurde 
ernannt.  

Dankeschön.   Martina Wermes refe-
rierte über Familienforschung und 
überreichte ein wichtiges Dokument. 

6.  Sarfert Familientreffen in Leipzig    
Eindrücke einer sehr gelungenen Veranstaltung im August 2012 

 
ür die Wiedersehensfeier in 
der Messestadt waren 103 
Anmeldungen bei Marion und 

Harald eingegangen, darunter 21 
Erstteilnehmer, worüber sich alle 
sehr freuten. Auch das Wetter 
meinte es gut mit uns, an allen 
drei Tagen schien die Sonne. Sehr 
gefallen hat auch das Fünf-Sterne-
Hotel Westin. Es ist das höchste 
Hotel der Stadt und entsprechend 
beeindruckend war der Blick aus 
den Zimmern auf die Messestadt.  
 
Der 1. Tag - Ankunft. Am Mitt-
woch begannen die Vorbereitun-
gen mit dem Ausschmücken des 
Goethesaals und dem Anbringen 
der Ausstellungstafeln zur Famili-
engeschichte. In diesem festlich 
vorbereiteten Saal eröffnete Harald 
dann am Freitag, um 19:00 Uhr, 
das Familientreffen. Ganz beson-
ders begrüßte er Martina Wermes, 
die anschließend einen Vortrag 
über Familienforschung hielt, und 
auch die Familie von Ernst Schulze 
als Nachfahren des Südsee-
Sarferts, Ernst Gotthilf (C-311), aus 
Leipzig. Bevor Harald auf aktuelle 
Themen zur Familiengeschichte 
einging, wurde noch der Verstor-
benen gedacht.  Ric und seine 
Familie erhielten ein Präsent für 
die weiteste Anreise, wie auch un-
sere jüngsten Teilnehmer. Nach 
dem Kassenprüfbericht durch Hu-
bertus erfolgte die Ernennung von 
Johannes Sarfert (J-589) und Käthe 
Untraut (H-533) zu Alterspräsiden-
ten. Mit einer großen Überra-
schung wartete dann Frau Wermes 
auf. Sie übergab eine Farbkopie 
einer alten Urkunde von 1577 für 
das Archiv. Es handelt sich um 
den Kauf eines Gutes in Vielau 
durch Andreas Sarfert dem Jünge-
ren (2). Auch Andreas (M-893), Ar-
min (I-762), Claus-Dieter (M-882), Dr. 
Dieter (G-681), Roland (D-789) und 
Werner Sarfert (I-759) überreichten 
verschiedene Urkunden und Ex-
ponate für das Familienarchiv. Der 
schöne Auftaktabend endete dann 
mit einem  Abendimbiss.  
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